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Karlsruher Zeitung

Staatsaiyeiger für das GroßheyogtumKaden
^ 9 15 Dienstag , den 16. Januar 1017 ,

160 . JllhlMUZ

Sk » r » ition :
U«rl - Friedrich - Straß« Rr. Ii
tz>-rulrrech«r Rr. 963 wtb «54 ,

P »stsch»!« »>!t» S«cl«ruhe
« r. « lS.

Borau » t « jahlung ; »kcttljthrlich 4 ■* ; durch die P »ft im Srbiete der deutschen P »st« rwakwnz , Brieftrigergebühr ei»gerech« et, 4 ^« l7chl —

Ao » eigengebÜhr : die « mal gespaltene Petitzeile »der deren Raum 25, % Briefe und Gelder frei. Bei Wiederholui ^ei, tirlffester Rabatt , der

»l» «assenrabatt gilt und verweigert werden kann, wenn nicht binnen vier Wochen nach Snftfang der Rechnung Zahlung erfslzt. Bei Mageerheb« !^

lwana» «veifer Beitreibung und S«nk >irS»ers-hren fällt der Rabatt fort . Erfüllung « »!« Karlsruhe . — Im Falle *o« höherer Gewalt, Streik, Sperre,

Aussperrung , Mafchinenbruch, Betriebsstörung im eizrven Betriebe oder in dnien unserer Lieferanlen hat der Inserent keine « njprLche , fakl« die

Zeitung verspiitct, in beschrSnttem Umfang « «der nicht erscheint . — Für telephiniiche Abbestellung von Anzeige» wird keine Gewahr übernommen.

Unverlanzte Dnnksachen
und Maimünpti werden nicht
zuruckzezeben und ti wirv
keinerleiVerpflichtung ja irgend»
welcherVergütung iifetrntmmcR.

Staslssnzetger .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben unterm 3V. Dezember v . I . gnädigst geruht , den

Bausekretär Karl Ulrich in Karlsruhe unter Ernennung

zum Oberbausekretär , _
den Revisor Heinrich Köhler bei der Zoll - mrd Steuer -

duektion unter Ernennung zum Oberrevisor und

den Steuerverwalter Karl Seufrrt in Mannheim

unter Ernennung zum Obersteuewenoalter landesherr¬

lich anzustellen .

Nickt - Amtlicher Teil .
Karlsruhe , 15 . Januar .

Zur Kriegsttelnote der Entente .
* Die gesamte Presse Deutschlands und der verbünde -

ten Staaten ist sich einig in der entrüsteten Verurteilung

des Vernichtung ?- und Eroberungsprogramms der En¬

teilte sowie ihrer schändlichen Verleumdungen . Aber auch

aus den neutralen Ländern kommen zahlreiche Stimmen

der Enttäuschung und der Mißstimmung über den Inhalt

der Ententenote . Wir stellen im nachfolgenden einige

Meldungen darüber zusammen :

In der Schweiz hat die Antwortnote ßer Enteute cin

Wilson auf das heftigste abgestoßen und alle Friodenshoff -

nungen jäh erstickt. Der »Züricher Tages anzeige r "

lezeichnet die Note als das unerfreulich st e Doku¬
ment , das in den letzten Wochen bekannt geworden sei .

»Es ist weniger ein diplomatisches Aktenstück als bielmehr
cin leidenschaftliches Plädoyer der einen Mächtegruppe und

zugleich ein brutales Bekenntnis zu einem rück -

sichtslosen Sieger - und Eroberung » willen . Die

eingestreuten Phrasen von Recht und Gerechtigkeit, Mensch-

iichreit und Zivilisation , ohne welche man sich keine Entente -

Kundgebung denken kann, dienen nur zur Blendung
de r Neutralen und erscheinen besonders angebracht in
dem Augenblick der letzten Erdrosselung Griechen -
lands .

" Die „Züricher Post " fragt : »Tolle man 's Eni -

tänschung nennen , was wir empfinden ? Ist 's Verzweiflung
an der Vernunft nnd Menschlichkeit , die der Leidenschaft unv
Bestialität nicht Meister werden will? "

Einmütig werden von den Blättern die maßlo s e n
Kriegsziele der Entente verurteil: . Jetzt noch deutlicher
als je zuvor sieht die neutrale Welt, , so sagen die „R . Zur ':
che r Nachr .

" , wo die völlige UnVersöhnlichkeit, wo der nn -

gezügelte B e r n i ch t u n g s w i l l e, wo eine ü e i s p i e l -

lose Eroberungssucht tMjrhandei : ist. Im „B a I l.
An z." heißt es : »Das ist ein böser Wunschzettel und nimmt
sich etwas eigentümlich aus . iocrni man in einem Atemzug
solche Forderungen stellt und gleichzeitig die Gegner
als eroberungssüchtig hinstellt ." Der »Züricher
T a g e S a n z e i g e t " meint , das Programm der Entente ,
das die Zerstückelung ihrer Gegner fördere , nicke
auch die Mitschuld im Völkerrecht wieder in die richtige
Beleuchtung. Die . Basler R a t i o n a Iz e i t u r. g" hält
dafür, »daß der Zchnverband sein B e u t e p r o g r a m m nichk
aus Stärke, sondern aus Schwäche so weit zieht, worauf
auch der demagogische, aufgeregte und undiplomatische Ton
hinweist . Indem die Entente einen gewaltigen Beutekomplex
ankündigt , hat sie die Möglichkeit, alle Teilnehmer ihres Er -

oberungskrieges recht ausgiebig zu entschädigen ; dadurch der -
Mindert sie eher, dak einer absprir^ t und ein Sonderfrieden
sie schwächt . So erklärt sich die Überspanung ihrer Wünsche ,
Die alle unbefangenen Neutralen abstoßen muß .

"

In einer Reihe von Blättern wird angeregt, die neutralen
Staaten fallen sich nun unter Wilsons Führung vereinigen,
um den Frieden zu erzwingen. Die »Basl . Nachr .

" er -
innern daran, daß Wilson deutlich erklärt habe , durch die

Fortsetzung des Krieges seien auch die amerikanischen Jnter -

effen bedroht. Der Präsident werde darum den Kampf für
den Frieden fortsetzen müssen, wenn er im eigenen Lande und
in Europa als tatkräftiger Staatsmann ernst genommen wer -
den wolle .

Amsterdam , 13 . Jan . sW . B .) Die sazialdemokra -

tische Zeitung „Het SSoIf schreibt:
,,D«s in der Note der Entente aufgestellte Pro -

gramm zerstört die Aussicht auf einen baldigen Frieden, e?

macht dadurch den Eindruck der Unaussührbarkeit .
Wer in aller Welt wollte es wagen, eine Teilung der öfter -

rcichisch -ungarischen Monarchie in selbständige Nationen vor -
zunehmen ? Wann kann man einen Tschechen- und Slawen -
staat gründen , ohne dabei von neuem nationale Minoritäten
zu unterdrücken? Dieses Programm schmiedet die
M t t t e l m ä ch t e zu einem Kampf auf Leben und Tod
ane : nander . Ez bindet sie fester aneinander, als irgend
etwas anderes es vermocht hätte . Dazu kommt , daß zwischen
der Ausführung dieses Programm » und der Lage auf
den Schlachtfeldern ein so unermeßlich großer
Abstand liegt. Die Friedensbedingungen der Entente kön -
nei : nicht verwirklicht werden , so lan^e sie nicht an allen Fron-
ten, im Westen und Osten , in Europa und Asien gesiegt haben.
In der neutralen Welt wird die Kraft Englands nicht gerinch
gv' chätzt, aber daß es, durch die U -Bootfräge in seiner Ent-

faltung gehindert , über so unerschöpfliche Mittel verfüge«
sollte, daß es den Sieg an allen Fronten ganz oder teilweise

i aus sein ; Rechnung nehmen könnte , wird wohl überall be-

zweifelt.
"

Uber den ersten Eindrilck der Ententenote in Amerika

berichtet die „Daily News " dem W .T .B , zufolge
aus Washington , daß Wi l s o n einigermaßen ent -

täuscht sei, daß die Elltentemächte keine Möglichkeit zu

Friedensverhandlungen offenlassen . Man glaube in amt -

lichen Kreisen , daß die Antwort der Alliierten der Er -

Wartung eines baldigen Friedens ein Ende mache . Die

Bedingungen seien viel zu schwer, als daß Deutschland sie
in Erwägung ziehen könnte .

Die „Köln . Ztg .
" meldet aus Washington : Der Richter

am Newyorker Obergericht , Howard , sagte auf einem

republikanischen Gastmahl : Der K ri eg
'tdä re b in nen

einerWocheznEnde , wenn der P r ä s i d e n t und

der Kongreß den Frieden verlangten und zu -

gleich den Kriegführenden erklärten , Ame -

rika würde sie nicht länger mit Lebens¬
mitteln und Kriegsmaterial versehen .

Die Lage des Lebens mittel Marktes hier zu
Lande wird kritisch und gefährlich . Die Geschoßlieferan -

ten und Lebensmittelspekulanten wünschen die Fortset¬

zung des Krieges , aber das a,n e r i k a n i s ch e Volk

ist ungefähr an der Grenze seiner Geduld ange -

langt .
Haag , 13 . Jan . Reuter un5 Havas bringen eine Auslese

Vm: Blätter st immen qu s Amerika , die jedoch so

ausgesucht sind , daß sich darunter keine einzige Stimme zu-

gunsten der Zentralmächte befindet. Es erübrigt sich , diese
Blätterstimmen wiederzugeben, da alle auf den Ton der Rote
gestimmt sind . Reuter behauptet, daß nur eine einzige Zei¬
tung in der amerikanischen Presse, nämlich des „American
Journal "

, das stets die deutschen Interessen verteidige , die
Antwort kritisiere. (Fkf . Ztg .)

*
Gin bulgarischer Armeebefehl .

Sofia , 14 . Jan . (W . B .) Meldung der Bulgarischen
Telegraphen -Agentur . Am 7 . d . M . wurd .? allen Trup -

Pen an sämtlichen Fronten folgender Tagesbefehl vom

5 . verlesen :
Auf Befehl des Zaren teile ich mit , daß der von unserem

geliebten obersten Kriegsherrn im Verein mit den Herrschern
der berAindeten Mächte gemachte Friedensvorschlag
von unseren Feinden in ihrer unersättlichen Gier , noch wei¬
ter unschuldiges Blut zu vergießen, abgelehnt worden ist. Sic
wolle : : nicht nur uferen vor nicht langer Zeit befreiten
Bürgern in Mazedonien von neuem die Schmach der
Sklaverei auferlegen , sondern auch das geeinte bulgarische
Volk vernichten. Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten ! Nur

durch die Schuld unserer gierigen Feinde wird der Krieg noch
weiter dauern . Aber das bulgarische Volk hat viel schwerere
Prüfungen bestanden, und es wird in dem langen kommenden
Kampfe triumphieren , den ihm unsere tückischen Feinde auf -

erlegen . Eueren Häi:deu ist das Geschick des bulgarischen Vol-
kes, die Freitzeit, Unabhängigkeit und Ehre Bulgariens an -
vertraut , Unser Werk ist heilig. Hierin beruht uiisere Kraft
und Macht. Eure bewährte Tüchtigkeit und Tapferkeit sind
eine genügende Bürgschaft für den Enderfolg des erhabenen
Einigungswerkes . Der Allmächtige ist mit uns , denn das

Recht ist aus unserer Seite . Die geeinte bulgarische Nation

sendet ihren würdigen und teuren Söhnen herzliche Grüße
und Wünsche für die endgültige Niederlage der tückischen und

gierigen Feinde. Es lebe das geeinte Bulgarien !
gez . S ch e k o w, Generalissimus .

Eröffnung des polnischen Staatsrates .
* Vorgestern , Samstag , fand im Königsschlofse zu

Warschau die Eröffnung des provisorischen Staatsrates

im Königreich Polen statt . Generalgouverneur von

B e s e l e r hielt dabei die folgende Ansprache :
Meine sehr geehrten Herren ! In dem heute erfolgenden

Zusammentritt des provisorvcheu Staatsrates im Königreich
Polen . vollzieht sich der e r st e Schritt zur Verwirklichung
der in der Kundgebung vom 5. November 1916 Ihrem Bater -
la>che geinachten Zusage . Sie sind berufen, im Verein mit
den Regierungen der beiden Okkupationsgebiete die grund-

lgenden Arbeiten für die Neubildung des polnischen Staates
in Angriff zu nehmen . Die Hoffnung, an diese Arbeit schon
im Zeichen eines naheu Frieden» heranzutreten, ist zunichte
geworden . Unsere Feinde haben die von unseren erlauchten
Monarchen hochherzig gebotene Hand zum Frieden schroff
zurückgewiesen und zwingen uns zur Fortführung
eines Kampfes , den wir nunmehr mit unbeugsamer
Entschlossenheit bis zum entscheidenden Sieg durch-

zuführen willens find . Und unser Sieg wird auch Ihr Sieg
sein . Sie stehen daher vor einer doppelten Aufgabe. ES gilt
— nach Maßgabe der unS in der Verordnung für die Bil -

düng des provisorischen Staatsrate ? vorgezeichneten gemein-

schastliche« Arbeit — Ihrem Lande eine neue staatliche
Ordnung als Grundlage für eine nationale und freiheit -

liche Entwicklung zu schassen und ihn : zugleich die wieder -

gewonnene Freiheit zu sichern. Für beides finden
Sie das erste Mittel in einem e i g e n e n H e e r e, das dem

Gefüge des neuen Königreiches gleich von vornherein innere

Festigkeit und Sicherheit nach außen geben wird. Erfassen
Sie die Grötze dieser von Ihrem Lande so lange freiwil »

lig zu übernehmenden Aufgabe, bis die Entwicklung JhreS
Staatswesens es erlauben wird , sie durch ein Gesetz zu
sordern . Mit uns steht Ihre tapfere Legion bereit , Ihr ?
wehrhafte Jugend für d°.e große vaterländische Aufgabe her-
anzubildcn . Gehen Sie denn mutig und vertrauensvoll ins -
Werk und bleiben Sie dessen eingedenk, daß Ihr großes Ziel
nur :n ruhiger Abwägung und Berücksichtigung der fchwic -
rigen Verhältnisse des noch fortdauernden ernsten Kriegs -
zustande- erreicht werden kann . Und so heiße ich Sie den »
zu gemeinschaftlicher Arbeit von Herzen willkommen ,

Generalgonvernenr Feldzeugmeister Kuk sagte hier -.
qiiT:

Gestatten Sie mir , jenen aufrichtigen Wünschen Ausdruck
zu geben, die von der österreichisch -ungarischen BerivaltuNA
Ihrer am heutigen Tage beginnenden, für d:e Zukunft Polens
hochbedeutsam«» Tätigkeit entgegengebracht werden. Noch tobt
der ungeheure Kamps, in dem sich das Schicksal von Völkern
und Staaten entscheidet . Er hat auch Ihrem Lande schwere
Wunde » geschlagen . Doch dürfen Sie nicht aus den Äugen,
verlieren , daß , während anderwärts die Wogen dieses ver -
heerenden Krieges über ganzen Staatswesen zusammenschla¬
gen, sich hier dank unserer siegreiche -: Waffen die staatlich«
Wiedergeburt Ihres Landes vollzieht . Ihnen ist die histo¬
rische Aufgabe zugefallen, die Fundamente für Polen ? Staat¬
lichkeit zu legen. Wenn Sie dieser Aufgabe gerecht werden,
wollen , so müssen Sie Ihre Tätigkeit frei von jeder
Parteipolitik ell den mannigfachen Gebieten widmen »
die in der Verordnung über de»: Staatsrat vorgesehen sind.
Sie werden sich der wichtigen Aufgabe des Wiederaufbaues
Ihres Landes zuwenden müssen nnd sich bor allem mit de« ,
großen Problemen der Schaffung innerer staatlicher
Einrichtungen der künftigen StaatSvertvaltung in allen
ihren Zweigen und eines starken w o h l o r g a n i s i e r -
t e >: n a t i o na l e n H e c res , als dessen Eadres die rühm -
bedeckte polnische Legion bereit steht, zn befassen haben . Vitt
dies ohne Ausnahme gehört zum Wesen eines jeden
Staates und liegt im eigenste : ! Interesse der Nation als dessen
Trägerin . Vergessen Sie nicht , das; ein Staat , der lebens -
kräsrig und lebensfähig sein soll , kein b l o st e s Geschenk
des Schicksals sein darf : Das Volk selbst muß durch
harte Mühen und opferfreudige Arbeit mitschaffen, sich den
Staat o rr erringen , und muß bereit sein , für
ihn zu kämpfen nnd zu bluten . Bringen Sie diese
Bereitschaft im Bewußtsein Ihres ganzen Volkes , dann wer -
den Sie Ihrer Aufgabe gerecht werden, dann wird Ihnen der
Dank des Baterlandes gesichert sein . Dann werden aber auch
die Hoffnungen Ihrer Feinde zufchanden werden, die an die
Wiedererstehung Polens nicht glauben, wie man an Ding «

nicht glauben will, die man nicht wünscht oder fürchtet. UnK
nun schreiten Sie , verehrte Mitglieder , im Vertrauen auf
Gottes Segen und Hilfe an die Ausübung Ihres hohen
Amtes .

Das Mitglied des provisorischen Staatsrates N i e «

niogowski erwiderte auf die Ansprachen der beiden

Generalgouverneure :
In diesen ehrivürdigen Mauern, dem alten und' künftigen

>Sitz unserer Könige , wo am 5 . November 1916 im Namen
zweier mächtiger Herrscher die Wiederanfrichtnng de»

polnischen Staates feierlichst proklamiert wurde, er»
leben wir heute das erste sichtbare Zeichen der Perkiiudunes
der l:us großherzig gemachten Zusagen . Als Mitglieder des
provisorischen Staatsrates , des ersten Keimes der polnischen
Regierung , erscheinen wir vor Ew Exzellenzen und sprechen
Ihnen für die von Wohlwollen uud Ernst getragenen Worte
d<r Begrüßung unseren aufrichtigen Dank aus . Roch ist
der eherne Pflng des Krieges , von der Hand der Vorsehung
gelenkt, nicht stehen geblieben , aber schon ist es uns vergönnt,
auf dem durch diesen Pflug verackerten und der russischen
Unterdrückung entrissenen Gebiete den Grundstein für daS
Gebäude eines unabhängigen polnischen Staates zu legen.
Wir verstehen die Größe dieser Aufgabe , die Verantwortu- ĝ,
die auf uns laftet , die Schwieri ^ eiten , die zu überwinden
sind . Wir werden die polnische Nation ausfordern,
uns in unserer» Bestrebungen zu unterstützen nick uns in

unserer Arbeit zu helfen . Bon der wohllvollenden Förderung
Eft) . Exzellenzen, der Vertreter der Monarchen des Deutschen
Reiches und Oesterreich-Ungarns, hängt in hohen: Grade der

Prozeß der Entstehung von Organen der polnischen Bevwal -

tung und die damit verbundene Realisierung der polnischem

Regierung und des Landtages ab. Die Bildung einer den

eigenen Fahnen solgenden nationalen, zum Kampfe rnr

Dienste des T îterlande - bereiten Armee wird neben dec

Arbeit zur Organisierung des polnischen Staate ? unsere

größte Aufgabe sein . Wir sind uns unserer h : st o r : s ch e n

Mission bewußt , die die Ausdehnung n n s er er

Grenze, : auf die von russischer Herrfchasr
befreiten , zu Polen gravitierenden G e b : e t e verlangt .

Dairkbar für die Ankündigung der Monarchen , im festen
Glauben an deren volle und gluckliche Erfüllung, werden wir

an unser
'Wer? mit der tiefsten Überzeugung schreiten . Irnfe

eine auf gegenseitiges Vertrauen beruhete Arbeit dauernd

Ergebnisse zeitigen wird. j

Westlicher Kriegsschauplatz .
* Kriegsbrot in England. Der „Nieuwe Rouerdamfch«

Courant " meldet aus London: Die neuen einschränken «

den Lebens mittelbedingungen sind jetzt erschiv»

nen. Da ? neue Standardbrot wird vom LS. Ja :u»ar <M

gebacken werden . Das Brot muß entweder auS Weizer>, den

zu 81 Proz . auSgemahlen ist , hergestellt werden, oder da »

Mehl n : ::ß mit Hafer , Mais , Gerste oder Reismehl vermisch»

werden . Reiner Weizen darf nur zur Saat oder JIRtSf ÄS «



Wandt werden . Ter Ausatz von Zucker muß bei verschie -
henen Artikeln auf die Hälfte vermindert werden .* Hilfsdienst und Diktatur in Frankreich. Der in der
französischen Kammer angekündigt « Initiativantrag iiber
die Einführung der Z i V i l d i e n st p f l i ch t sieht
vine Inanspruchnahme aller nicht inobilisierten Franzosen
zwischen dem 17. und 6V. Lebenszahre vor . Das '

söge-
Nannte Diktaturgesetz , durch das der französische
Kriegsrat das unbedingte Verordnungsrecht erhalten soll,
erfährt nicht nur in dem Berichte des Kammerausschusses
fcine vernichtende Kritik . Der Kammerpräsident Descha -
nel erklärte sich mit großer Schärfe dagegen . Die Rede ,« nt der er die Vorlage verurteilte , erweckte stürmischen
Beifäll , der sich verstärkt wiederholte , als Deschänel die
K r i e g s z i e l e F r a n k r e i ch s proklamierte : Die Wie -
derherstellimg Belgiens und die Rückgabe Elsaß -Lothrin -
Kens . , -

OeKticher und südöstlicher Kriegsschauplatz .
Abreise der neutralen Gesandten von Bukarest .

Berlin , 14. Jan . (Amtlich .) Die neutralen Re¬
gierungen , die diplomatische Vertreter in Buka -
r est haben , sind ersucht worden , diese abzuberufen ,ta nach dem Abzug der rumänischen Regierung aus
Bukarest , der Einnahme oer Festung und nach Einsetzung
einer militärischen BerlvaltuNg für die Ausübung diplo¬
matischer Funktionen kein Raum mehr bleibt . Die neu -
tralen Gesandten haben Bukarest am 13» ds . Mts . in
einein ihnen zur Verfügung gestellten Extrazug ver -
lassen . Die in der feindlichen Presse ausgestreuten Ge¬
rüchte von einer Ausweisung der Gesandten und die
daran geknüpften hämischen Kommentare entbehren jeder
Begründung .
' Kvwno , 12. Jan . Die Korrespondenz B meldet : Gene¬
ralmajor Don Eisenh a rt - Rothe , der bisherige
Oberquartiermeister beim Oberbefehlshaber Ost , ist unter
Enthebung von dieser Stelle zum G e n e r a l i n t e n -
d a n t e n d e s F e l d h e e r e s ernannt worden . Auf sei-
nen bisherigen Posten ist der Oberstleutnant im General -
stab Freiherr von B r a n d e n st e i n getreten . S .
M . der König hat dem Generalmajor von Eisenhart -Rothe
den Roten Adlerorden zweiter Klasse mi .' Eichenlaub und
Schwertern verliehene

Italienischer Kriegsschauplatz .
Verdächtige Haltung Italiens gegen die Schweiz »

Das „Berlar Tagblatt " Meldet It . „L . N . N ." aus Pa¬
ris : Das „Echo de Paris " berichtet aus Mailand : Trotz
der deutschen Note und trotz der durchaus aufrichtigen
Zusicherung verschiedener schweizerischer Persönlichkeiten
fürchtet die italienisch ? Oberste Heeresleitung immer
noch eine Offensivaktion der Deutschen durch die Schweiz
md sieht sich deshalb gezwungen , energische Verteidi -
zungsmaßnahmen zu treffen . Überall an der Schweizer
Grenze stellt man eiligst Befestig un g s a n l a gen
her , stellt Batterien auf und führt Schützengräben
nis . Verschiedene G r e n z o r t e an der italienisch ,
schweizerischen Grenze , inbegriffen C o mo , wurden von
ver Zivilbevölkerung geräumt . Hierzu bemerkt das
8erneu Blatt : Sollte sich die Meldung des Pariser Blat -' es bestätigen , dann müßte man in dieser a u f f ä l l i -
zen Räumung eine beabsichtigte Gefähr -
*) u n g der Schweiz erkennen . In dem Augenblick , da
Italien Como mit noch mehr Truppen belegt ,
nüßte auch die südliche Grenzwacht der Schweiz verstärkt

«verde « . Der Zweck einer solchen Veranlassung könnte
aber nichts anderes als durchsichtig und unerfreulich sein
«nd die Meinung der Pessimisten vertiefen , welche glau -
ben, in den französisch - italienischen Winterquartieren an
> r Schweizer Grenze werde gerade das vorbereitet , was
Frankreich und Italien jetzt den Deutschen als Absicht
»ischreiben .

Der Krieg zur See .
Schisssverluste .

Haag , 13 . Jan . Die englischen Blätter melden lt . „ Frkf.
Leitung

" noch folgende Schiffsverluste : die „Kelvin -
i a l e" (3230 Tonnen ) sank infolge eines Zufammensto -
4es . Als überfällig und wahrscheinlch verloren werden
gemeldet das französische Schiff „P o l a y o" (1611 Ton -
um ) , das englische Schiff „S e r b i st a n " (2934 Tonnen ) ,
»er britische Dampfer „Lorca " (4129 Tonnen ) , der von
Norfolk nach Calais unterwegs war . Ferner wird be-
nchtet , daß das Wrack des neuseeländischen Dampfers
.M a i t a i " (3392 Tonnen ) bei Rarotonga gesichtet wor -'ten sei . Die Fracht des Dampfers wurde gerettet , der
Dampfer selbst ist verloren .

Haag , 13. Jan . Bei Vlissingen wurde in der Nord -
*e laut „Kriegszeitung " ein Rettungsboot ge -'
u n d e n mit der Bezeichuung : „Sussex Londo n ".

hber das Schicksal des Dampfers Snfsex , den Lloyds Re -
Zister mit 5600 Tonnen registriert haben , ist nichts be-
« nnt .

Londo «, 13. Jan . . Lloyds melden , daß der englische
Dampfer „B e a u f o r t " versenkt wurde . — Der russischeDampfer „R u b y" wurde versenkt . — Man glaubt , daß
»er Dampfer „B r e n t w o o d" versenkt wurde . — Auch
»er griechische Dampfer „Evangelos wurde versenkt .

Kopenhagen , 14. Jan . Die dänische Kriegsversicherung»rhielt ein Telegramm , wonach der dänische Dampfer
.Tnborg " (2050 Tonnen ) von einem deutschen Un -
»rseeboot versenkt wurde . Der Dampfer befand sich aufjiner englischen Pflichtreise mit Kohlenladung von Eng -
Und nach Lissabon . (W .B .)

Kopenhagen , 14. Jan . . Politiken " berichtet lt . A .T .-B -,der schwedische Dampfer „ Jngeborg " sei vorgestern in der
Nordsee von einem deutschen Unterseeboot angehalten und
gezwungen worden , 7VVPo st sacke , die für Rußland ,Rumänien , Italien und Japan bestimmt waren , über Bord
zu werfen . Der Dampfer traf gestern in Göteborg ein undhatte noch 200 Postsäcke an Bord , die für neutrale Länderbestimmt , daher unberührt geblieben wären .

Der Krieg «ud die Keimat .
Perlin , 14 . Jan . (W .B . Amtlich . ) Mit Rücksicht darauf ,daß die lungen Pferde für fehlende ältere in der Land -Wirtschaft gebraucht werden , fällt der Re Monte -an lauf im Jahre 1917 aus . Wenn unter besonderenUmstanden ein Züchter seine dreijährigen Remonteu nicht alsArbeitspferde zu verwende » braucht und keine Gelegenheitfindet , ste anderweitig abzufetzen , so wird die Heeresverwal¬tung , sofern die Verhältnisse es irgendwie gestatten , auf An -trag diefe Pferde ausmustern und alle Remonten ankaufenlassen . Allerdings muß es sich dabei um entsprechend großeund gute Aufstellnngen handeln .

Weitere Nachrichten.
* Tie 5 . ungarische Kriegsanleihe . Eine Meldung des

ungarischen Telegraphen -Korrespondenz -Bureaus besagt :
Obwohl die Endsumme der Zeichnungen auf die fünfte
ungarische Kriegsanleihe noch nicht festzustellen ist , dürste
diese die S u m m e von 2300 Millionen K r o n ê nüber st e i g e n und so das Ergebnis der b i s h e r i g e nK r t e g s an leihen üb er flu ge l n.

Grossherzogtum Kaden .
Karlsruhe , IQ . Januar .

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die
Großherzogin nahmen gestern mit Ihrer Königlichen Ho -
heit der Großherzogin Luise an dem Gottesdienst in der
Schloßkirche teil .

Heute vormittag hörte Seine Königliche Hoheit der
Großherzog die Vorträge des Geheimen Legationsrats
Dr . Seyb und des Staatsministers Di ' . Freiherrn von
Dusch. Gegend Abend empfing Seine Königliche Hoheit
den Stellvertretenden Kommandierenden General des
XIX "

. Armeekorps , Generalleutnant Jsbert . Hierauf
folgte der Vorträg des Präsidenten Dr . von En gelb erg .

Morgen mittag erwarten die Höchsten Herrschaften die
Ankunft Ihrer Majestät der Königin von Schweden .

* * Das von Seiner Königlichen Hoheit dein Gros ;-
herzog intttels landesherrlicher Verordnung vom 21 . De -
zember 1577 gestiftete Ehrenzeichen für 25jährige treue
Dienste bei einer freiwilligen Feuerwehr wurde im
Jahre 1916 kraft der in der Verordnung des Ministe -
riums des Innern erteilten Allerhöchsten Ermächtigung
nachbenannten Mitgliedern freiwilliger Feuerwehren desLandes verliehen :

Amtsbezirk Achern .
Kappelrvdeck : Ruh , August , Steinhauer . Hcrtzmann , August ,Fabrikarbeiter . Schneider , Karl Friedrich . Landwirt . Hodapp ,Kars , Fabrikant . Kern , Joseph , Wirt . Wvlter , Joseph , Fa¬brikarbeiter . Müller , Emil , Fabrikarbeiter .

Amtsbezirk Adelsheim .
Osterburken : Volk, Oswald . Straßenwart . Karle , Theodor ,Laridwirt . Gehrig , Joseph , Straßenwart .

Amtsbezirk Bade ».
Baden : Eisele , Karl , Schuhmächermeister . Lorenz , Karl

Friedrich , Kaufmann , Hauptmann . Striebig , Franz , Dach -decker . Lang , Anton , Maurermeister .Baden - Lichtental : Meister , Franz Joseph , Zimmermann .Mayer , Otto , Stadttaglöhner .Baden -West : Dietrich , Julius , Brnnnenmacher . Ernst , Jo -Hann , Maurer . Kienzle , Matthäus , Gärtner . Müller . Jakob .Badewärter , alle in Baden . Kohler , Karl , Maurer , in Oos -scheuern .
Oos : Stiefel , Leopold , Schneidermeister . Deißler , Albert ,Landwirt .

Amtsbezirk Bonndorf .
Bonndorf : Betz, Franz Xabex , Wegwart . Ruf , Karl Fried -

rich, Schuhmacher . Ehraib , Johann Georg , Buchdruckern -
besttzer . Bertold , Joseph , Maschinenmeister .

Grafenhausen : Morath , Alfred , Landwirt . Gantert , Jakob ,Meßmer . Stritt , Richard , Laiidwirt . Jsele , Fridolin , Da « -
löhner .

Gllndclwangcnz Fürderer , August , Bahnarbeiter . Jsele )Friedrich , Schuhmacher .
Stiihlingen : Würlh , Artur , Metzger . Wurth , Ankreas , Uhr -

mmher .
Amtsbezirk Breisach .

Breisach : Schanno , Franz Joseph , Knferuieister . Wienold ,Hermann , Zimmermann . « t«inuietz , A'.«qust Gottfried , Gold -
schmied. Baß , Eugen , Schubmachermeister . Mäder . Karl ,Fabrikarbeiter . Mäder , Karl Anton , Fabrikarbeiter . Schanno ,Fritz Auflusti » , Fabrikarbeiter .

OberrotweU : Hinderfeh , Valentin , Manrernieister . Räpple ,Andreas , Landwirt .
Amtsbezirk Bretten :

Bretten : Amberger , Karl Sebastian Svhn , Landtvirt .Blum , Wilhelm Kourad , Schmiedemeister . Maier , Karl Jo -
Hann , Schuhmachermeister . Peiri , Jakob , Landwirt . Konanz ,Anton , gen . Adolf . Säger . Muckenfuß , Georg , Farrenwärter .

Bahnhoffenerwehr Bretten : Schönbeck, Franz Johann Joa -
chiin, Bohnhofarbeiter .

Fabrikfeuerwehr C. Benttenmüller & Cie . i« Bretten :
Beuttenmüller , Ernst Joseph Edmund , Fabrikant , Komman -
dant . . | i

Amtsbezirk Bruchsal .
Bruchsal : Becker, Jakob Theodor , Techniker . Brückner ,

Franz , Maurermeister . Strack , Urban , Fabrikarbeiter . Wehrle ,
Johann Albert , Küfermeister .

Heidelsheim : Bannholzer , Ludwig , Taglöhner . Dietz ,
Balthasar , Friseur . Graf , Andreas , Straßenwart . Hähnle ,
Johann , Schlosser . Heber , Peter , Maschinenarbeiter . Maier ,
Jakob , Schlosser . Roller , Georg Friedrich , Maurer . Schäf ,Karl Wilhelm , Maurer . Scherer , Johann , Maurermeister .
Trautwein , Engelhard , Maschinenarbeiten Trautwein , Lud -
wig , Schmiedemeister . Walter , Heinrich , Maurer . Mols IIF . ,Jakob , Maurermeister .

Langrnbriickrn : Häfner , Wendel , Sattler .

Nendorf : Petermann , Theodor , Postagent . Blürnle , Franz ,Werkmeister . Blümle , Hermann , Landwirt .
Odenhrim : Helmling , August , Kaufmann . Köstes, Kars ,Landwirt .
Lftringen : Feßler , Christian , Fabrikarbeiter . Rothermek ,Anton , Bäckermeister . Klotz, Wendelin , Fabrikarbeiter . För -

derer , Bernhard , Fabrikarbeiter . Essenpreis , Vinzenz , Land -wirt . Greulich , Michael , Landwirt . Schmieg , Ferdinaiid
Bäckermeister .

Phikippsbnrg : Vetter , Gustav , Maurermeister . Brengle »Ferdinand , Maurermeister . Lösel , Emil Engen , Tüiichermeister .Gilliar II ., Wilhelm , Maurergehilse .
Wirsentat : W >ttmer , Valentin , Maurer .
Zentern : Wolz , Anton , Glaser . Seithel , Johann Michael ,Metzger . Geiß . Franz , Schreiner . Reiser . Hugo , Wirt und

Gemeinderat . Kunz , Heinrich Wilhelm , Zinngießer .
Amtsbezirk Buche «.

Buchen : Fertig , Franz , Fabrikant . Berberich , Karl , Kauf -
mann . Gallion . Wilhelm , Landwirt . Grasberger , Alois ,Maurer . Herth Ludwig , Landwirt . Lauer , Alois , Gemein -
berechnen Schneider , Raimund , Schneider . Schwab , Theo -
dor . Tüncher . Weinlein , Joseph , Müller . Bernhard , Franz ,
Bildhauer .

Harbheim : Popp , Joseph Wilhelm , Blechner und Jnstalla -
tenr . Gärtner , Franz Julius , Landwirt . Fieger , Julius ,Äandvirt . Weber , Eustach , Ziminermeister . Bundschuh , Lud¬
wig Otto , Landwirt . Kaiser , Franz Joseph , Steinbrecher .
Feuchter , August , Landwirt .

Mudau : Knapp , Otto , Landwirt . Link , Karl , Bäckermeister .Glaser , Johann , Hr ., pr . Arzt . Noe , Karl , Schneidermeister .Grimm , Eduard , Wirt . Götz, Karl , Schreinermeister . FertigMartin , Maurermeister .
Amtsbezirk Bühl .

Bühl : Reith , Fritz , Sodawasserfabrikant .
Amtsbezirk Donauefchingen . .

Aasen : Gottlob , Johann , Ratschreiber . Reichmann , TheodLandwirt . Wiehl , Klemens , Landwirt . Wärkle , Simc
Landwirt .

Allmendst >» fen : Stadele , Hubert , Landivirt , Baur I ., Jo -
seph , Landwirt .

Biumberg : Knöpfle , Philipp , Schreinermeister . Wick, Au -
gust , Landwirt . Baumann , Max , Küfer .

Briiunlinzen : Moßbrugger , Friedrich , Wagnermeister . Neu -kum , Johann , Zimmermeister . Dold , Joseph » - Landwirt .
Baumeister , Julius , Küfermeister . Brugger , Martin , Bäcker -
meister . Gehringer , Theodor , Bäckermeister . Wieder , Joseph ,Landwirt . Schmid , Johann , Landwirt . Schmid , Wilhelm ,Schreinermeister .

Donauefchingen : Effinger , Wilhelm , Maurer . Engesser I .Johann , Land ^virt . Hall , Ferdinand , Landwirt .
Gcifingen : Grieshaber , Johann , Landwirt .
Hubertshofen : Andris , Wilhelm , Landwirt .
Hüfingen : Schelble , Robert , Schneidermeister . Hirt , Leopold ,Landlvirt . Baumann , Joseph , Landwirt . Liinberger , Vinzci »

'
Landwirt . Hepting , Wilhelm , Schreiner .

Mundeifiilgen : Bader , Joseph , Landlvirt . Springindschmit -
teil , Julius , F . F . Forstwart . Zimmermann , Bernhard , Far -
renwärter . Heinemann , Karl , Landwirt . Welte , Julius -
Landwirt . Föhrenbacher , Karl , Schmiedemeister .

Oberbaldingen : Hengftler I . , Konrad , Landwirt . Lohrer ,
Michael , Schuhmacher . Kienzle , Johann Martin , Dachdecker .

Tannheim : Frehmel , Anton , Schuhmächermeister . Blessing ,D« niel , Landwirt . Blessing L , Johann , Landwirt . Mes¬
sing II ., Johann , Landwirt . Blessing , Richard , Landwirt .
Riegger , Rudolf , Gastwirt . Steiner , Nikolaus , Landwirt .

Nnadingen : Wiehl , Simon , Landwirt . Hauger , Anton ,Landwirt . Engesser , Heribert , Landwirt , Hauger , Johann ,Landwirt .
Wolterdingcn : Nothweiler , Wilhelm , Landwirt . Sieringer ,

Wilhelm , Landwirt . Eiscnring , Bernhard , Taglöhner . Hör ,
Adolf , W ' gnerineister . Hör , Leonhard , Säger . Obergfell ,Martin , Taglöhner .

Amtsbezirk Durlach .
Berzhausen : Enderle , Karl Albert , Landwirt . Ludwig , Karl

Leopold , Hilfsortsdiener . Lutz, Ludtvig , Waldhüter . Raupp ,Kart Friedrich , Olmüller . Ringwald , Wilhelm Heinrich , Land -
wirt .

Durlach : Klenert , Karl Ludwig Friedrich , Eisendreher .
Resch, Karl Anton Emil , Drechslermeister . Krieger , Philipp
Jakob , Maurermeister . Albert , Emil Karl Joseph , Fabrik -
arbeiter . Steeger , Peter , Blechnermeister . Haas , Johann
Gabriel Wilhelm , Baumgärtner . Hummel , Gustav Heinrich ,Wirt . Jtte , Amrust , Wirt .

Königsbach : Wolf , Ernst , Maurer . Fieß , Heinrich , Gärtner .
Heidenreich , Heinrich , Schuster . Fränkle , Johann , Gießer .
Wenz ^ Jako .b, Landwirt . Nonnenmacher , Johann , Gol ^-
arbeiter .

Weingarten : Link , Franz Karl , Maurer . Koch, Ludwig ,
Fabrikarbeiter . Kaufmann , Joseph , Landwirt .

Amtsbezirk Eberbach .
Eberbach : Hofmann , Philipp , Schneidermeister . Schreck,Martin Adolf , Schreinermeister . Haas , Wilhelm , Zimmer -

mann . Horbach , Karl Friedricb . Spenglermeister . .Hilpert ,Karl Friedrich , Schuldiener . Müller , Hermann , Zimmer -
mann . Krauth , Friedrich , Reisschneider / Müller , Johann
Georg , Maurer . Sigmund , Karl , Fabrikarbeiter . Berninger ,
Georg Friedrich August , Spengler .

Amtsbezirk Emmendingen .
Eichstetten : Hornecker , August Wilhelm , Landwirt . Scheie ! -

der , Karl Friedrich , Dienstknecht . Hiß , Friedrich Wilhelm ,
Waisenrat . Hiß , Reinhard , Landwirt . Wiedmann , Albert ,
Landwirt .

Endiugen ? Meyer , Franz , Landwirt . Dold , Franz , Feld¬
hüter . Scherer , Balthasar , Landwirt . Grotz , Reinhard , Land -
wirt .

Herbolzheim : Fetfch , Emil , Landwirt . Langer , Emil , Schlos ,
ser . Rubin , Franz , Landwirt .

Kenzingen : Bleile , Joseph , Stadtarbeiter . Brucker , Heinrich ,
Wagner . Fuchs , Franz , Fabrikarbeiter . Wagner , Georg , Ma -
lermeister . Watter , Christian Jakob , Fabrikarbeiter .

Oberhausen : Franz , Joseph , des Xaver , Landwirt . Klär ,Andreas , Schreiner . Scholler , Pius , Landwirt . Weis , Hein -
rich, Landwirt . Franz , Pius , Landwirt . Meyer , Otto , Rat -
schreibe ? . Zeiser , Joseph , Zigarrenarbeiter . Zängle , Joseph ,des Xaver , Zimmerniann und Wirt . Scholler , Joseph , des
Jakob , Landwirt . Wild , Anton , Schneider . Sprang , Theodor ,Landwirt . Meier , Matthias , Seiler und Gemeinderat . Gaß ,
Franz Xaver , des Lorenz , Landwirt . Maurer , Eduard
Wagner .

Amtsbezirk Engen .
Aach : Stammler , Anton , Fabrikarbeiter . StaLelmann ,

Konrad , Fabrikarbeiter . Gaißer , Joseph , Fabrikarbeiter .
HaaS , Robert , Fabrikarbeiter . Paul , Hermann , Landwirt .

Ehingen : Häusle , Gebhard , Landwirt . Knchler , Robert ,
Landwirt . Grottenthaler , Pius , Bäcker und Landwirt . Haas ,
Joseph , Gastwirt .

Engen : Stocker , Karl , Schmiedmeister . Frey , Johann , Land¬
wirt . Dickreuter , Anton , Schuhmachermeister . Härder , August ,
Schloffermeister . Wiggenhausen Kark , Landwirt . Doser , Otto ,
Branereibesitzer . Weber , Gustav , Fabrikant .



Dikterich, NicharK. ÄaiÄfanti ZeLer, Wendelin ,

Welschinge« : Wickenhauser, Fridolin LanSdwirt ,
;jh - U« tbbezirk Etztzi»»«« .
t Eppmge« : Lang, Karl , Wagnermeister . Stroh , Karl , Haf-

Hermeister . Kautzmann, AnkreaS, Steinhauck . Frank , Ja -
Dos , Kaufmann .
, Urningen : Aeiner, Jakob, Maschinist.
> Zttlinge« : Z<^ vytz , August, Mraßenwart .

Schluchten» : Scheider, Ulrich, Landwirt . Würz , Jakob ,
Landwirt .

Amtsbezirk Ottenheim
Ettenheim : Friedrich, Wilhelm , Landwirt . Maier , Karl ,

Barbier .
Kappel: Stumpp , Franz Joseph , Feldhüter . Löffel, Kar !

Friedrich , Landwirt . Motz, Karl , Joh . Sohn , Taglöhner . En -

derle, Stephan , Taglöhner . Löffel, Karl , Landwirt . Fliehler ,
Karl , Taglöhner .

Rings heim : Abreder, Michael, Schmied. Hosstetter , Julius ,
Lieglergehilfe . Mnttach, Ambros, Bahnarbeiter . Person , Ju -
tius , Alexanders Sohn , Wagner .

Ruft : Hafer , Friedrich, Landwirt . Rinkenauer , Friedrich,
Landwirt . Metzger, Johann , Landwirt .

Amtsbezirk Ettlinge .i.
Ettlingen : Bretzinger, Franz Karl , Bahnarbeitcr . Rauch,

Adolf, Malermeister .
Zpimierei und Weberei Ettlingen : Frank , Karl , Gasarbei¬

ter . GleiUe . Wilhelm , Krankenbesucher. Rauch, Franz .Uaver,
Heizer . Ruf , Karl , Krankenkassenrcchner, Kratz, Johann
Adam, Buchhalter . Wallner , Peter , Schreiner .

Forchheim: RimmelSpacher II , Martin , Fabrikarbeiter . Kä-

siel , Martin , Fabrikarbeiter . Jörger , Longinus , Schuhmacher.
Malsch : Maier , Julius , Handelsmann . Maier , Samuel ,

Handelsmann . Gräser , Ludwig, Bahnarbeiter . Kraft , Joseph,
Bahnarbeiter . Bornhauser , Theodor, Installateur . Buchmaier ,
Karl , Bahnarbeiter . Fauth , Franz , Schmiedmeister. Bechler,
Florian , Gemeinderechner. IHN , Franz , Maurer .

Amtsbezirk Freiburg .
St . Märien : Braun , Bernhard , Zimmermeister . Wald -

Vogel, Wilhelm , Landwirt . Hog, August, Landwirt . Fehren -

bacher , Edmund , Schuhmachermeister. ^
Amtsbezirk Heidelberg.

Bammental -Reilsheim : Lang , Heinrich, Mühlenarbeiter .
Leibert , Johann Friedrich, Landwirt .

Eppelheim : Schwegler, Georg Michael, Werksührer und Ge-
meindercrt.

Heidelberg : Hohnieifter, Karl , Buchbindermeister . Baier ,
Johann Jakob , Maurer .

Kirchheim : Bauinann , Philipp Jakob , Zimmermann . Hege,
Johann , Backofenbauer. Heck, Wilhelm, Schlösser.

Meckishrim: Heß, Joseph, Schneidermeister . Kaufmann ,
Maier , Kaufmann . Maurer , Philipp , Landwirt . Kretz III ,
Georg , Taglöhner .

Neckargemiind : Horbach, Georg Friedrich , Flaschnermeister .
Kohl, Ludwig Nikolaus, Friseur . Reichert, Jakob Franz Karl ,
Schreinermeister . Knorr , Jakob Ludwig, Kaufmann .

Nutzloch : Koppert, Ludwig, Bürgermeister , 1 . Kommandant .
Rensch , Adam, Werkführer , 2 . Kommandant . Sickmüller III ,
Heinrich, Blechnermeister. Kohlhepp, Georg , Schmied. Specht,
Joseph , Schuhmacher. Rensch , Johannes , Landwirt . Fehringer ,
Franz , Zigarrenmacher . Zimmermann , Andreas , Hilfswald -

Hüter. Fischer , Friedrich, Postagent . Gamber , Friedrich , Zigar -

renmacher . Sickmüller. Friedrich, Landwirt . Frey , Friedrich,
Schreiner . Keller, Jakob , Zigarrenmacher . Bitz , Melchior,
Taglöhner . Baust , Koirrad, Sortierer . Koch, . Philipp , Landwirt .
Litterer , Heinrich, Glaser . Lächele , Philipp , Steinbrecher . Hil¬
bert , Jakob , Zigarrenmacher . Maier IV , Johannes , Landwirt .
Staatsmann , Johannes , Werksührer . Fischer, Michael, Zigar -

renmacher . Ditton , Philipp , Taglöhner . Buhmann , Joseph,

8igarrenmacher
. Löscher, Georg, Zigarrenmacher . Reidel ,

dam, Werkmeister. Ziegelmüller , Ludwig, Zigarrenmacher .
Braun , Johann Christoph, Schuhmacher.

Schönau : Rabe, Johann , Taglöhner . Gankrapp , Friedrich ,
Fabrikarbeiter .

Amtsbezirk Karlsruhe .
Eggenftrin : Keller II, , Friedrich , Landwirt . Stern II .,

Karl Ludwig, Landwirt .
Friedrichstal : Kampmann . Karl Ferdinand , Sägewerkbe -

sitzer. Hornung , Wilhelm Adolf, Landwirt .
Graben : Melder , August, Landwirt .
HagSfeld: Gunser , Jakob» Schreiner . Pallmcr , Eduard ,

Kolporteur .
Karlsruhe - Stadt : Bühler , Johann Valentin , Spezereihänd -

Icr . Förster, Franz , KüferMeister. Sel>mitt , Heinrich , Wirt .

Schneider , Lorenz, Friseur . Srtichling, Emil Hermann Jo¬
bann , Blechnermeister. Jung , Franz , Schreinermeister . Max ,
Leonhard , Schreinermeister . Schweriner , Wilhelm , Schlosser¬
meister.

Karlsruhe - Taxlanden : <- chwall , Karl Ludwig , Maurer .
Traub II ., Anton , Installateur . Kunz , Theodor , Maurer .
Rastetter III . . Anton , Maurer .

Karlsrnhe -Griinwinkel : Maier , Heinrich, Kaufmann . Siegel ,
Anton . Drucker.

Karlsruhe -Mühlbnrg : Krodel, Friedrich Karl , Schlosser.
Müller , Wilhelm, Gipsermeister . Mechler, Peter Paul , Drucke-

reibesitzer.
KarlSruhe -Rüppnrr : Bohraus , Christian , Privatmann .
Freiwillige Bahuhoffenerwehr Karlsruhe : Kaiser , Karl

Friedrich , Schlosser . Klein , Johann Gottfried , Schreiner .

Klumpp, Alois, Maschinenarbeiter .
Fabrikfeuerwehr Maschinenbau -Gesellschaft Karlsruhe :

Reese, Heinrich, Dreher . Jester , August Philipp , Dreher .

Maier , Jakob Friedrich, Schroffer.
Knielingen : Ermel , Karl Wilhelm , Maurer . Hook , Jakob ,

Friseur . Ruf , Christian Friedrich , Plattenleger . Bechtold,
Karl Mlhelm , Landwirt .

Leopoldshafen: Ratzel, Julius Friedrich , Kommandant .

Burkhardt , Friedrich , Diener . Heinold , Karl Friedrich , Mau -

rer . Übelhör, Wilhelm Friedrich , Maurer . Burghardt , Jakob

Ludwig, Maurer .
Liedolsheim : Göbelbecker , Gustav Adolf, Landwirt . Hager ,

Christoph Friedrick , Landwirt . Oberacker, Gustav , Straßen -

wart . Oberacker . Ernst Friedrich , Landwirt . Roth , Wilhelm
Friedrich. Landwirt . Seitz, Friedrich Ludwig , Landwirt .

Seitz, Karl Friedrich, Landwirt . Zimmermann , Wilhelm Lud-

toig , Landwirt .
Linkenheim: Zwecker. Julius Albert . Kreditkasserechner.
Welschnrureut : Meinzer , Wilhelm Emil , Landwirt . . -I -

Amtsbezirk Kehl.
; Freistcit : Walter , Matthias . Gastwirt .

Lichtenau: Bauer , Christian , Schneidermeister . Schiele II .»
Ludwig, Schuhmacher. Lutz , August, Schuhmachermeister . Sohn ,
Georg , Schreinermeister . Uibel, Karl Ludwig , Korbfabrikant .

Amtsbezirk Konstanz.
Konstanz: Braun , Joseph , Küfermeister . Kalischmid, Kon-

xot), Tapezier . Adam, Hermann , Schriftsetzer
Bahnhoffeuerwehr Konstanz : Kram -r . Joseph , Werkmh -

ver. Brucker , Jiseph , Werkführer . Motz, Franz . Werkstät-

tearbeiier .

- Si«d»lfteS : Frommlett , Johann , Hafnermeister . . . Häußler
jr ., Joseph Anton , Landwirk . Riester , Alois , KÄser .

Fabrikfeuerwehr der Firma Gotthard Allweiler in Ra¬

dolfzell: Weber, Karl , Zimmermann . Bisinger , Wilhelm ,
Schlosser.

Rielafingrn . Scheu , Konstantin , Landwirt . Bohner , Karl ,
Landwirt . Seiterle , Emil , Fabrikarbeiter .

Singen : Mayer , Leander . Schuhmachermeister.
Überlingen a . R. : Brutscher, Sebastian , Landwirt .
Wollmatingen : Trümmer , Ludwig, Ratschreiber . Stadel -

hofer. Matthias , Landwirt . Bächle . Johann , Landwirt . Mayer ,
Johann Nepomuk , Landwirt . Bernhard , Nikolaus , Schuh-

macher. Mayer , Adolf , Schmiedmeister. Greis II .» Joseph ,
Landwirt .

Amtsbezirk Lahr.
Ichenheim : Dolch , Andrea? , Landwirt . Fritfchmann , Hein-

rich , Landwirt . Henninger , Karl , Kommandant und Wein -

Händler.
Lahr : Boo-5 , Karl Hermann , Metzger. Binz , Emil , Blech-

nermeister . Haberer , Karl , Metzgermeister. Harter , Basilius ,
Lederarbeiter . Kohler, Xaver, Schmied. Psunder , Ernst Fried¬
rich , Kaufmann . Fingado , Wilhelm , Hafnermeister . Holweg,
Karl Friedrich , Metzgermeister. Wiener , Ludwig, Kaufmann .
Weiß , Joseph Hermann , Zimmermeister .

Meissenheim: Kammerer , Hermann , Metzger. Blum III .,
Jakob , Landwirt .

Amtsbezirk Lörrach.
Haagen : Wollmann , Paul , Landwirt .
Högelberg : Bühler , Karl Friedrich, Landwirt und Gemeinde -

rat . Glaser , Karl Friedrich, Landwirt und Gemeinderat .
Haltingen : Kausmann , Eduard , Gemeinderat . Holzer , Fritz,

Landwirt . Fünfschilling, Hermann , Landwirt . Fuchs, Her -

mann , Landwirt . Güdemann , Johann Georg , Schmiedmeister .
Fuchs, Johann Friedrich, Landwirt . Hagist, Johann Hermann ,
Landwirt .

Höllstein; Asal, Johann Friedrich, Splnnineister . Lütte ,
Adolf , Maschinist. Spöri , Wilhelm , Gastwirt und Bäcker-

meister.
Kandern : Hagin , Karl Friedrich , Ratschreiber , Komman -

dant . Mayer , Lorenz. Sattlermeister . Rißmann . Ernst , Bild -

Hauermeister. Wendel, Hermann , Steinhauernieister .
Kirchen : Siegrist , Johann Georg, Landwirt . Schmutz, Karl

Friedrich , Landwirt . Herr , Ernst Friedrich . Landwirt .
Lörrach : Argast. Gottlieb , Gärtner . Dörflinger , Johann

Wilhelm . Maurermeister . Jung , Friedrich , Bäckermeister.

Lasser, Karl , Brauereibesitzer. Pregger , Fridolin , Molleteur .

Reif, Karl Albert, Gärtner . Schelker , Wilhelm , Malermeister .
Sutter . Karl Ludwig , Wagenbauer . Thenny , Joseph Paul ,
Fabrikarbeiter .

Fabrikfeuerwcbr der Firma Köchlin , Baumgartner
& Cie. in Lörrach : Hüftin, Albert , Kausmann . Köhler , Wil -

Helm Julius , Zimmermann . Greiner . Johann Georg , Zim »

mermann . Knoll, Friedrich, Fabrikarbeiter . ^
Steinen : Bußmann , Friedrich Wilhelm , Fabrikarbeiter . Lu -

din , August, Bürgermeister . Sturm , Ernst Friedrich , Metzger-

meister. Mutter , Leo , Webermeister. Schultheiß , Wilhelm
Friedrich, Buchhalter. Strittmatter , Joseph , Webermeister .

Feldmann , Gottlieb , Schreiner . Bockert , Karl Friedrich , Kar -

deriearbeiter . Groß , Jakob Friedrich , Karderiearbeiter . Bech-

tel , Jakob , Webermeister. Schmidt, Joseph , Ferger .
Tannenkirch : Martin , Johann Georg, Landwirt . Schopserer ,

Fritz, Landwirt . Wenk, Karl , Landwirt . Schneider , Matthias ,
Landwirt . Tanner , Johann Friedrich , Landwirt . Kuhn , Karl

Friedrich , Landwirt . Wenk , Karl Friedrich , Ratschreiber .
Tüllingen : Renk , Gottlieb Friedrich, Landwirt und Kreis -

straßentvart . Resin, Albert, Landwirt und Steuererheber .
Sütterlin . Ernst , Landwirt und Ratschreiber.

Weil : Dufner , Karl , Zimmermann .
Amtsbezirk Mannheim .

Ladenburg : Schäfer , Jakob Heinrich, Schneidermeister , Ob-

mann .
Mannheim : Tüngerthal , Emil , Wäschereibesitzer. Sprenger ,

Heinrich, Privatmann . Kuhn, Eberhard , Stukkateur .

Sckerrbacher, Andreas , Stukkateur . Weide, Heinrich ,
Schlossermeister. Kistner, Franz , Bohrer . Schmitz,

Peter , Dachdecker. Schüßler , Anton , Maurer . Neudecker,

Leonhard , Fabrikarbeiter . Hildenbrand , Karl , Fabrikarbeiter .

Gall , Johann , Zimmermann . Bauer , Peter , Friseur . Müller .

Christian , -Maurer . Daniel , Karl , Schneidermeister . Friede !,

August, Schmiedmeister. Schüßler . Friedrich . Maurer .
Fabrikfeuerwehr der Firma C . F . Köhringer und Söhne ,

Mannh 'eim-Waldhof: Angstnrann, Joseph , Schlosser. Sander ,

Johann , Schlosser .
Freiwillige Fabrikfeuerwehr der Firma Kunheim & Cie.

in Mannheim -Rheinau : Bierwirth , Wilhelm , Fabrikaufseher .

Büchel, Georg, Fabrikausseher.
Fabrikfeuerwehr der Zellstosfabrik Waldhof : Groß , Georg ,

Maschinist. Schäfer , Konrad , Probemacher . Veith , Peter ,

Schmied. Holzel, Jakob , Hilfsmeister . Knäbel , August»

Werkmeister. Fuchs, Christian , Meister . Feldmann , Franz ,

Schloffermeister.
Amtsbezirk Mrßkirch.

Metzkirch : Hiller, Franz , Schreinermeister . Ege , Gebhard ,
Schuhmachermeister.

Schwenningen : Bosch, Matthäus , Brunnenmeister . Öß ,

Bernhard , Landwirt .
Amtsbezirk Mosbach.

Hüffenhardt : Laumann , Ludwig Christoph, Landwirt .
Schneider, Johann Gustav, Landwirt .

Mosbach: Verg, Adolf Philipp , Metzgermeister. Nelius .
Friedrich . Landwirt . Knopf, Jakob , Müllermeister . Stecher ,
Joseph, Landwirt . Walter , Peter Wilhelm , Töpfer . Pauly ,
Nikolaus, Orgelbauer . Reuter , Wilhelm , Pferdehändler . We-

ber, Adam , Stadtrechner . Edinger , Gottfried , Tünchermeister .
Dubae, Karl Friedrich, Kaminfegermeister .

•

Neckarclz : Günter , Friedrich, Metzger. Spohrer , Philipp ,
Maurer .

Neuden ail : May, Karl Theodor, Landwirt . Boos , Franz
Theodor, Schmiedmeister. Schmitt , August, Landwirt .

' Amtsbezirk Müllheim .
Augzen : Läubin , Kar! Ludwig, Wagner . Reinecker, Fried -

rich . Landwirt . Blum , Karl Friedrich, Bahnarbeiter .
Badenweiler : Bruder , Stephan , Kaufmann . Ehrhardt ,

Karl , Gipser. Gaß , Johann , Schuhmacher. Pflüger , Fritz ,
Pensionsinhaber .

Göllheim : Kircher , Gustav Johann , Schuhmacher¬
meister. Sieglin , Georg Fritz, Elektromonteur . Dorn

jg. , Fritz, Landwirt . Rieggerdk s«. , Hermann , Land -

Wirt. Faulstich, Fritz Wilhelm , Taglöhner . Schindler , Karl

Fritz. Landwirt . Großklaus , Karl , Landwirt . Mattmüller ,
Georg Johann , Konditor. Schäser-Noll, Christian Heinrich,

Gastwirt . Schwab, Johann Fritz, Bildhauer . Zahner , Fried -

rich Ludwig, Schuhmachermeister. Wagner , Karl Wilhelm
Emil» Landwirt . Ketterer , Albert , Taglöhner . Zivi , Adolf,

Handelsmann . Schirmeier , Georg , Feldhüter .
Reuenburg : Rueb , Erhard , Fischer. Wolf , Emil , Land -

Wirt. Saurer , Hugo. Landwirt .
Riederweiler : Jenne , Johann Georg Friedrich , Landwirt .

Bühler , Jakob, Hafner . Ott , Georg, Landwirt . Sehringer -

Rieggerdt , Gustav Heinrich Wilhelm , Müller . Seyringer »

Mößner . Gustav, Müller .
Oberweilrr : Engler , Karl Wilhelm , Landwirt . Zehner , Fritz

Emil , Ortsdiener . Krüttner . Franz , Landwirt .

— Schtieugen -Mauchen: Sattler , Karl R. S , LanWiM
Rheinau « , Joseph, Farrenwärter . Feist, Josepb, Straßen -
wart . Fritz, Anton , gen . Franz , Bahnwart . Kößter, Erhard ,
LanNvirt .

Sukzburg : Lürch, Joseph , Obersäger . Haltmaier , Joseph ,
Säger . Weber , Georg Friedrich , Landwirt . Sütterlin , Jo -

Hann Friedrich. Zimmermeister . Danner , Emil , Wirt . Weber,
Johann Georg, Sattlermeister . Schneider, Georg, Küfer .
1- acker, Fritz , Blechnermeister. Weil , Henri , Kaufmann . K !e-

fer , Lorenz , Taglöhner . . (Schluß folgt .)

oc . Mannheim , 15 . Jan . Das Hoftheater ist ein-
geladen worden , in der zweiten Hälfte des Januar in den
Hauptstädten der Schweiz Richard Strauß '

„A r i a d n e
auf R a x o s" unter der Leitung des Komponisten zur Auf-
führung zu bringen . Die Oper wird genau in der Mann -
Ijeimer Einstudierung und Inszenierung gegeben . In einigen
Hauptpartien werden Gäste der Wiener Hofoper mitwirken .
J :i Basel soll noch ein großes Richard-Strauß -Konzert des
Mannheimer Hosorchestcrs stattfinden . — Wie aus Leipzig
gemeldet wird , ist der Intendant des Mannheimer Hosthea-
ters Dr . Hage mann zum Intendanten der drei dortigen
Theater gewählt worden. <

Konstanz , 13. Jan . Die Transporte der 50 000

französischen Evakuierten werden , wie ofsi-

ziell nlitgeteilt wird , am Montag , den 15. Januar ihren

Anfang nehmen . Wahrscheinlich wird in Umgehung der

früheren Gepflogenheiten diesnial der Weg über B a s o 1

—L a u s a n n e genmmen werden . (W .B .)

Aus öer Wesiöenz .

Gr »tzh. Hoftheater . Man schreibt uns : Für Frau Eleonore
D r o e s ch e r und Herrn Ewald Schindler , welche mit
« chluß der Spielzeit den Verband des Hoftheaters verlassen
werden , werden am Montag , den 22 . d . Mts ., Fräulein Ruch
Werner vom Stadttheater in Elberfeld und Herr Hans
Lötz vom Stadttheater in Hildesheim, und zwar erster« als
„Luise " , letzterer als »Wurm " in „Kabale und Liebe" auf
Anstellung gastieren . Zur Erklärung dieses Personalwechsels
wird mitgeteilt , daß j^rau Droescher zu ihrem in Berlin
engagierten Gatten zn ziehen beabsichtigt , während Herr
Schindler , welcher hier das zweite Charaktersach inne hat , in
das erste Cbaraktersach vorrücken will , welches hier bereits
durch Herrn Baumbach besetzt ist .

■ 0
Todesfall . In Baden ist nach längerem schweren Leiden

die hochverdiente frühere Vorsteherin des Seminars für HauL-
haltüngslehrerinnen in Karlsruhe , Frl . Wilhelm ine
Mayer , im Alter von 51 Jahren gestorben . Frl . Mayer
entstammte einer Wertheimer Familie . Sie bildete sich als
Volksschullehrerin ans und wurde im Alter von 28 Jahren
auf Veranlassung des damaligen Oberschul - und späteren Geh .

Hofrats Weygoldt an das vom Bad . Fraueiwerein neu ge-

gründete Seminar für Haushaltungslehrerinnen berufen , dem
sie 23 Jahre , bis zum Ausbruch ihres schweren Leidens in

unermüdlicher freudiger Pflichterfüllung vorstand. Begabt
mit großer Energie und außergewöhnlichem, sozialem Ver -

ständniS , schuf Frl . Mayer bleibende Werte auf dem Gebiet
des hauswirtschaftlichen Unterrichts. Großherzogin Luise
schätzte , wie der Badische Frauenverein mitteilt , die nur zu
früh Verstorbene außerordentlich und sprach ihr oftmals ihre
Anerkennung aus » .

Weuests Drahtnachrichten .

W .T .B . GrotzeS Hauptquartier , 15. Jan .,

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Nördlich der Summe hält das lebhafte Artilleriefeuer an .

Während an mehreren Stellen Vorstöße feindlicher Pa -

trouillen abgewiesen wurden , gelaug es einzelnen Erkun -

dungsabteilungen , durch erfolgreiche Unternehmungen
Gefangene und Maschinengewehre einzubringen .

L st l i ch e r Kriegsschauplatz .
Front des Gencralfeld Marschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Bei trübem Wetter blieb die Grfechtstätigkeit gering .

Front des G e ne r a l o b e r st e »
Erzherzog Joseph .

Nördlich des Susita - Talcs wurden unsere neu gewvn -

nenen Stellungen von stärkeren russischen und rumäui -

schen Kräften angegrissen . Ter Feind ist überall abge »

schlagen .
Frout des Generalfeld Marschalls

von Mackensen .
Zwischen Buzaul - und der Sereth -Münduug wurde trotz

ungünstiger Witterung der letzte von den Russen südlich

des Sereth noch gehaltene Ort Badeni im Sturm ge»

nommen .
Mazedonische Front .

Unverändert .
Ter Erste Gcncralquartirrmcister : Ludendorff .

W .T .B . Wien . 15. Jan . (Nichtamtlich .) Amtlich

wird verlantbart :
Östlicher Kriegsschauplatz .

Teile der osnianifchen Truppen stürmten gestern Nach -

mittag das Dorf Vadeni , den letzten durch den Feind noch

gehaltenen Ort südlich des Sereth . Am Südflügel der

Hccrcsfrout des Generalobersten Erzherzog Joseph führ -

teu Russen und Rumänen starke Angriff gegen die in den

letzten Tagen von uus gewonnenen Stellungen nördlich

des Susita -Tales aus . Tie Angreifer wurde » überall

abgeschlagen .
Weiter nördlich nichts Neues

Italienischer Kriegsschauplatz :

An der Dolomitenfront sprengten unsere Truppen in

der vergangenen Nacht am großen Lagazni das Felsband

an der Südwand zwischen eigener und feindlicher Stel -

luug ab . Die Sprengung ist vollkommen gelungen . Eine

breite Kluft trennt nun die beiden Gegner . An der Karst -

front zeitweise etwas lebhaftere Artillerietätigkeit .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :

Unverändert .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :

von Höfer , Feldmarschalleut nant .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil : - ^

I . V. : Redakteur E. Rüf in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in KarlSruH ^



Konzert — Museumssaal
Heute Dienstag, 16. Jan . 1917,

l/ 2B Uhr abends
Geheimer Hofrat Professor

Willy

BURNESTER
Mitwirkung : Alfred Klief mann ,Direktor

der Marburger Musikschule .
Konzertflügel : Steinway & Sons von H . Maurer hier .
Karteninder Hofmusikalienhancll. H '/GO KUNTZ, Nactif .Kurt Neufeldt , Kaiserstr . 114 .

Die ffeburt eines $ of]nes zeigen an

Stabsarzt 2 >r. paul fpirsch ,
z . 3 t- tm felde

Softe fyirsch geb .JVtamroth
J}erlin, im Januar 1917

Reaentenstrasse 20 D .535

WWst für Spinnerei und Nebeni
Winz« (Bcto).

General - Versanwilung
Mittwoch , den 28. Februar 1917 , 10y2 Uhr vormittags,im Schlo^hotel i» Karlsruhe.

Tagesordnung .1 . Vorlage der Bilanz nebst Gewinn - und Verlust -Konto für dasvergangene Geschäftsjahr . Bericht der Direktion und desAuffichtSrates. Beschlutzfassung über Genehmigung derBilanz und Entlastung der Direktion und des Aufsichts¬rates .
2 . Beschlutzfassungüber die Vorschläge zur Gewinnverteilung .Für die Ausübung de? Stimmrechtes der Aktionäre sind dieBestimmungen des § 28 der Satzungen massgebend . Darnachwird erfordert :
a ) bei Namensaktien , das; solche 14 Tage vor 8er General -Versammlung in die Gesellschaftsbücher eingetragen sind ;L>) bei Aktien auf den Inhaber , daß über den Besitz derselbenunter Angabe der Rummern die Bescheinigung eines No-tarS oder eines der auf den Dividenden scheinen bezeich-ueten Bankhäuser spätestens 4 Tage vor der General -Ver-sammlung dem Vorstaich der Gesellschaft ausgefolgt wird .

Von

C . H . Unthan
Mit 32 Abbildungen und 1 Titelbild

Preis 1 .50 Mark
Inhalt : 1 . Au meine kriegsbeschädigten Freunde .— 2. Meine Kindheit . — 3 . Meine Berufswahl . —4. Auf Reisen . — 5. Das Violinspiel . — 6. Der Mor -gen. — 7 . Der Mittag . — 8. Der Nachmittag . — 9.Der Abend. — 10. Die Nacht — 11 . Geist und Kör¬per . — 12. .Körperpflege. — 13. Schwimmen . — 11.Der Wille. — 15 . Einiges über das Arbeiten . —■10 . Vergnügen . — 17. Was hat der Vollmensch mirvoraus ? — 18. Eure Berufsmöglichkciten . —• 19.

Schlußwort .
Der bekannte armlos geborene „Fußkünstler "

Unthan , ein ostpreußischer Lehrerssohn , er-
zählt hier in herzlichem Tone von seiner Kindheit,berichtet von den unendlichen Geduldsproben sei-
uer Ausbildungszeit , erklärt seine bewundernswerten
Fähigkeiten und Hilfsmittel und zeigt, wie er
z. B . allein durch Selbsthilfe schwimmen , Violine
spielen , sich an - und auskleiden, essen und trinken ,
schreiben , sich waschen, arbeiten , ins Kaffee gehenkann usw . usw. , vieles veranschaulicht durch gute
photographische Ausnahmen. Heitere Bilder von
seinen Reisen, die ihn uni die ganze Welt fiihr-
ten, sind eingestreut. Dieses Buch werden nicht nur
Kriegsbeschädigte und Krüppel dank-bar lesen und Nutzen und Lebenszuversicht darausziehen, sondern jeder Gebildete wird hiereine Quelle des Studiums , nnd der Anregungfinden, sich mit dem Denken und Fühlen einesGeburtskrüppels zu beschästigen .

Mag belS . ZrMschekSOsOnMei in Rarlsrali

Brause - Federn deuhschu.qufr

Brause - Feder N?73 -

- Brem . Börsenfeder]
Ersatz . . . .- englischen 0,75der:

- Kugelspitz 516
Brause '

S Rusfica N?650 die Feder unserer Zeit
j Brause & C9 SchreibFederFabrihJserlohn

Harmoniums
in großer Auswahl , die besten Fabrikate , .

von 165 .— .4 ! an . Teilzahlung gestattet .
AufWunsch w .Spielapparal ohneVorkenntn .,

von jederm . sofort spielbar . Mehrpr . 60 .-

Odean - Haus , Karlsruhe
Kaiserstr. 175 " Te) . 339
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Nächste Woche!
26 . Januar Ziehung der
Bad .Krieger -

Witwen - und -Waisen -

Geldlotterie
3328 fieldgewinns u. I Primi ! bir

37000 Nl .
ev . Höchstgewinn bar

15000 M .
3327 Geldgewinne

22 000M .
Lose ä IM . 11 Lose 10 M.
Porto u . Liste 30 Pfg . erapf .

Lotterie -Unternehmer
J. Stürmer

Strasburg>>k UnjestraBe 107
Filisls Si.V l Rh. RsaptstraBe u.Fr. Pecher ,

Karljntie, Kaiserstr. 78 .
Cid Setz, HaaelstriSe 1115-

Ver -
dem

amt -

AWrÄM .
Beim adeligen Albert Ka-

»olineustift i» Freiburg i . B.ist vom IL . Dezember 1916 abeine Präbende von 1628 M.57 Pfg . jährlich zu vergeben.Der Bewerbung sind bei-
zufügen :
1 . der Nachweis der

wandtfchaft mit
Stifter ,2 . der Geburtsschein,3 . ein Sitteuzeugnis ,4 . ein glaubwürdiger ,
lich belegter Nachweis der
Vermögensverhältnifse .
Einsendung der Benvrbun -

gen an veu Unterzeichnetenbis zum 1Z. Februar 1917,portofrei . D .505.? '
Freiburg i . B., 36 . Dez. 1616 .Der Vorsitzendeder ELekutorie des Albert

Karolinenstifts :
I . V.

Freiherr v . Neben.

MMW «

hilsidW
atz kr äste für

Tk. HA ii» S WtßMllt M »S!l.Für die Dauer des Kriegessuchen wir eiue Anzahl geeig -neter Kräfte , welche im Warte-oder im Wirtschafrsdienste, ins -
besondere im Landwirtschafts¬betriebe Vn Wendung findenkönnen

Bewerber mit entsprechender
Vereigenschastung, welche aufGnmd des Gesetzes zum Vater-
linidisch «» Hitfsdienft währenddeS Krieges verpflichtet sind ,wollen alsbald unter Vorlageihrer Zeugnisse bei der nnter -
zeichneten Anstaltsdirektion mit
Angabe der Gehaltsansprücheihre Gesuche einreichen .

Led gen Bewerbern kann
Unterkunft und Verpflegungin der Anstalt gegen mäßige
Vergütung gewährt werden.Gr . Direktion der Heil -

und Pflcgeaiismlt Jlleaa ».

WserWRechlsMge .
«u Streitige Gerichtsbarkeit.

T .353 Eniniciidiilgen. Uberden Nachlaß der am 22. März191överstorbenen>schuhmacher-Meisters JohannGeorgHepp Ehe¬frau Rosine gcl>. Erfchig in Vör¬
stetten nnd des am 7 . November
1S16 verstorbenenSchuhmacher-
Meisters Johann Georg Hepp in
Vörstetten wurde heute, am 11 .Januar 1917, nachmittags 5llhr , das Konkursverfahren er¬öffnet, da von sämtlichengesetz¬lichen Erben der Antrag aufEröffnung des Konkursverfah¬rens über die Nachlässe der Ver¬
storbenen gestellt und deren
Überschuldungdurch die notari¬ellen Akten dargetan ist Der
Rechtsanwalt Dreifuh von Em?
mendingen wurde zum Kon¬
kursverwalter tt rannt . Kon-
kursford ^rungeu sind bis zumI .Februar N>1? bei demGerichte
anzumelden .

Es wurde Termin anberaumtvor demdiesseitigenGerichte zurBeschlußfassung über die Bei¬behaltung des entminten oder

r In vierter Auflage liegt demnächft abgefchloffen vor :

Unter Mitarbeit kervorragenäer Zoologen kerausgegeben von
Professor Dr . Otto zur Straffen

Mit etwa 2000Abbildungen im Text und auf mehr als 500 Tafein in Farbendruck,/Itzling und Holzfchnitt sowie 15 Karten

[ 15 Bände in Halbleder gebunden zu je 12 Mark

Verlag des Bibliographifdten Inftifufs in Ceipzlg und Wien ]
Bekanntmachung.Der Staatsanzeiger und das amtliche Berkündigungsblattveröffentlichen eine Bekanntmachung des Kgl. stellvertretendenGeneralkommandos des XIV . Arineekorps vom 10 . Januar1617, Nr . M . 1/12 . 16 KRA , betreffend Beschlagnahme,Bestandserhebung und Enteignung von Prospektpfeifen a»SZinn von Orgeln und freiwillige Ablieferung von anderenZinnpfeifen, Schalleitern usw . von Orgeln und sonstigen Musik-instrumenten. Auf diese Bekanntmachung , die auch bei demGr . Bezirksamt sowie den Bürgermeisterämtern eingesehenwerden kann, wird heermit hingewiesen. ? . 856 .Karlsruhe , den 11 . Januar 11917 . j i ; ,

Großh . Bezirksamt.
die Wahl eines anderen Ver-lvalters , sowie über die Be-
stellnng eines Glärchigeraus -
schusses und eintretendenfallsüber die in § 132 der Konkurs-
ordnung bezeichneten Gegen-
stände und zurPrüsung deran -
gemeldeten Forderungen aufFreitag, den K. Februar INI 7, vor
mittags 11 llhr .

Allen Personen , welche eine
zur Konkursmasse gehörigeSache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas
schuldig find, wird aufgegeben,nichts an die Erben zu ver-
abfolgen oder zu leisten, auchdie Verpflichtung auferlegt ,von demBesitzederSacheundvonden Forderungen , für welche sieaus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruchnehmen, dem Konkursverwal -ter bis zum 2«. Januar 1917
Anzeige zu machen.

Emmendingen , 12 Jan . 1017.Der Gerichtsschreiber
_ Großh . Amtsgerichts.
£ ■855 . Karlsruhe. Im Kon¬

kurse über den Nachlatz des
Hauptmanns Hans von Zedliliin Karlsruhe ist zur Abnahmeder Schlußrechnung und zurErhebung von Eintvendungengegen das Schlrchverzeichnis
Schlußtermin vorGroßh . Amts-
gericht A 6 auf Do»«erstag,8. Februar 1917, vormittags 10
llhr , bestimmt .

Auslagen und Vergütungdes Verwalters sind auf zu-
sammen 338 M festgesetzt.

Karlsruhe , 6. Januar 1917 .
Gerichtsschreiberri

Gruich. Amtsgerichts A 6.
Bekanntmach,mg .2 859 . Karlsruhe. Im Kon¬kurs über den Nachlaß des ver-storbenen Hauptmanns Hausv. Zedlitz , Karlsruhe, soll die

Schlutzverteilungerfolgen . Da -
zu sind M . 1959 .33 verfügbar .Zu berücksichtigen sind bevor-
rechtigte Forderungen mitM . 146 .17 und nicht bevor¬
rechtigte Forderungen mitM. 11784 .83

Das Schlußverzeichuis liegtauf der Gerichtsschreiberei A. G
des Großh . Amtsgerichts Karls¬
ruhe zur Einsicht auf .

Karlsruhe , 13 . Januar 1917 -
Dcr Verwalter :
Carl Nagel .

Ktraftechtspflege .
T .840.32 . KarlSrnhe . Der am27 . November 1893 in Mann -

beim geborene, zrrletzt in Karls -
ruhe wohnhaft gewesene Karl
Hewrich Muhguug, zur Zeit un-
bekannten Aufenthalts , wird
beschuldigt , daß er als Wehr¬
pflichtigerin derAbsicht, sichdemEintritte in den Dienst des
stehendenHeeres oderder Flotte
zu entziehen, ohne Erlaubnisdas Landesgebiet verlassenoder
nach erreichtem militärpflichti-
gem Alter sich außerhalb des
Landesgebietes aufgehallen
habe, indem er das Gebiet des
deutschen Reiches im Jahre 1905
verließ und seither nicht zurück-
kehrte . Vergehen gegen 8 140
Ziffer 1 RSt .G .B . Derselbewird auf Anordnung des Groß-
herzoglichen Amtsgerichts auf

Dienstag, 27 . März 1917,vormittags 9 llhr,
vor das GroßherzoglicheSchöf-
fengericht in Karlsruhe , Aka-
demieftraße Nr . 2s, II . Stock,Zimmer Nr . 10/12, zur Haupt -
Verhandlunggeladen. Bei uu-
entschuldigtemAusbleiben wird
derselbeau fGrund dernach§472der Strafprozeßordnung vondem Zivilvorfitzenden der Er-
satzkommission in Mannheimvom 30. November 1916 aus -
gestellten Erklärung verurteiltwerden.

Karlsruhe , 9- Januar 1917 .
Gerichtsschreibereides Grosch . Amtsgerichts C 2 .

NerjMm
Kekanlitwachullgell .

£ .544.2 Heidelberg. ImWege der Zwongsvollstr^ckungwerden die nachbezeichneten
Grundstücke am :

Montag, 12. Februar 1917,vormittags 1v llhr,durch das unterzeichnete No-tariat in dessen Diensträu -men , Leopoldstraße 11 , dahierversteigert .
1) Logb.-Nr . 5680: 38 a 84

qm Hofreite (Spielplatz) undAckerland — Langgewann —
Schätzung 46 600 M.2. Lgb.-Nr . 5691 : 1 ha

14 a 43 qm Hofreite, HauS-
garten , Spielplatz , Straßen -

gelände mit Gebäulichkeiten,
Mönchhofstraße,

Schätzung 171 600 M.
Nähere Auskunft beim Na»

tariat .
Heidelberg. 28 . Nov. 1S16.

Grotzh. Notariat I als
Bollstr ecknngsgericht.

Amgeii- unö
WchchoersteigllW
des Grosch. Forstamts Etteuheimam Mittwoch , den 24. Januar ,
vormittags 11 Uhr, in der S »uue
in Ettciiheimmünster aus Do-
mänenwalddistr . I „Kloster'-
Wald " Abt . 7 „ Gisenhos" und
II . Neuwald Abt-3 „Köcherhof "
in schicklichen Losen und zwar
sichtene und weißtannene Bau -
stangen I . Kl. 2207 St -, II - Kl .977 ; Hopfenstangen ! . Kl. 880,II . Kl . 500 u - III . Kl. 340St . ;ferner nicht entrindetes Papier¬
holz : 46 Ster I . Kl. u . 18 SterII . Kl. Das Holz eignet sich auch
zur Ausformung von Gruben -
hölzern. Forstlvart Hänsle in
Ettenheim Münster zeigt das
Holz. Losverzeichnisse durchdas Forstamt - T .862

HGllMgllW
des Gr . Forstamts Graben !n
Bruchsal, Dienstag , deu 2s . Ja -
»mar 1917, vorm. 19 Nhr, im
„ Reichsadler" in Karlsdorf auS
Domänenwald Il.Kammerforst ,
Abteilungen 17 u . 22, 1 Ster
eicheneRollen (2,5 -n l-), 256
Ster buchene , 151 Ster eichene,1l8 Ster gemischte , 18 Ster
forlene Rollen u - Scheiter , 11
Ster buchene , 36 Ster gemischte ,5Ster forlene Prügel . 154 Ster
Laubholzreisprügel , 775 buch .,2675 gemischte Wellen- Forst -
wart Weih in Büchenau zeigtdas Holz. £ .860

Mitteldeutsch -
S « d mestdeutfcher

Uerkehr .
Am 16. Januar 1917 wird

die Station Neckarzimmern fürden allgemeinen Verkehr in
den Tarif aufgenommen . Rä -
heres in unserem Tarifan -
zeiger. T -8S7

Karlsruhe , 13 . Januar 1917 .
Großh . Geueraldirektio» der

Bad . Staatseisenbahnen.

Ausnahmetarif für
He « , Häcksel , Stroh

usw .
Der Ausnahmetarif für Heu,Häcksel. Stroh usw. (2 III p)vom 14 - Oktober 1916 erscheintmit Gültigkeit vom 15 . Janu <rc

1917 in einer Neuausgabe,die zum Preise von 5 Pf . be-
zogen werden kann. £ .858

Karlsruhe, 1Z . Januar 1317.
Großh. Generaldirektwn der

Bad. Staatseisenbahnen.

jeder Art liefert rasch ,und in geschmackvoller
Ausführung

i .Braaisclie MHcfidrackerei
Karlsruhe

Karl-Fricdrich-Str. 14, Td . 853"®}4

^ | f >
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